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Herren Kreisliga A Gr. 1

SC Vogt II : TTF Kißlegg II 
Samstag, 13.11.2021, 15:30 Uhr

SC Vogt II stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga A Gr. 1 
auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SC Vogt II im Spiel
der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen die TTF Kißlegg II endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass die TTF Kißlegg II mit 2
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zboron / Horn
gewannen ihr Spiel gegen Lampert / Weiland eher ungefährdet mit 3:0. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Schick / Lehmann die Partie gegen Weiland / Geisler letztlich mit 1:3 verloren. Einen Zähler
für die Mannschaft verpassten Würzer / Holzmann bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Geisler / Dodek. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Los ging es anschließend mit den
Einzeln. 13:15, 11:6, 11:7, 9:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Fabian Schick und
Walter Weiland den letzten Ballwechsel spielten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
Patrick Zboron beim 3:2 gegen Elias Lampert, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Zboron zu Ende ging. Beim Stand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Erick Würzer gewann sein Spiel gegen Lukas Weiland sicher in drei Sätzen. Da
gab es nichts zu rütteln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jürgen Holzmann und Achim
Geisler, die Jürgen Holzmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg holte anschließend Christian
Horn bei seinem 3:1 gegen Heiko Dodek. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Yannick Geisler war für
Eugen Lehmann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von
6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Fabian Schick kam mit der Spielweise von Elias Lampert
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Patrick Zboron hatte im Einzel gegen Walter Weiland
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Einen Sieg fuhr
Erick Würzer bei seinem 3:1 gegen Achim Geisler ein. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Vogt II nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf, während die
TTF Kißlegg II vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2021 gegen den SV Weiler II ansteht, 4:6
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Vogt II bestreitet unterdessen das nächste Spiel
am 20.11.2021 gegen die TSG Leutkirch III.

 Statistik:
 SC Vogt II

Doppel: Zboron / Horn 1:0, Schick / Lehmann 0:1, Würzer / Holzmann 0:1 
Einzel: F. Schick 2:0, P. Zboron 2:0, E. Würzer 2:0, J. Holzmann 1:0, C. Horn 1:0, E. Lehmann 0:1 
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 TTF Kißlegg II
Doppel: Weiland / Geisler 1:0, Lampert / Weiland 0:1, Geisler / Dodek 1:0 
Einzel: E. Lampert 0:2, W. Weiland 0:2, A. Geisler 0:2, L. Weiland 0:1, Y. Geisler 1:0, H. Dodek 0:1


